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Jungen 15 Bezirksliga VR

TGV Rosswälden : TTF Neckartenzlingen 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

Für den TGV Rosswälden geht die Siegesstraße weiter

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Helena Reick in weniger als 2
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TGV Rosswälden im Match der Jungen 15
Bezirksliga VR verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTF Neckartenzlingen,
das eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:22) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Helena Reick, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 8:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange mit Stoll / Staisch kämpfen mussten
Hummel / Reick in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Keyl / Bauer
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Dominik Hummel und Ben Staisch, das Dominik Hummel letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Tom Keyl dann bei der 1:3-
Niederlage gegen Levi Stoll in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Kaum gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Helena Reick anschließend gegen Noé
Hiller. Ein hartes Stück Arbeit hatte Samuel Bauer gegen Emilia Christ zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TGV Rosswälden und
der TTF Neckartenzlingen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dominik Hummel anschließend
die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Levi Stoll abgab und eine Niederlage kassierte. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Tom Keyl und Ben Staisch, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Zwischenzeitlich musste Helena Reick zwar einen
Satz abgeben, fuhr wenig später ihr Spiel gegen Emilia Christ, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den TGV Rosswälden nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Kemnat am 02.12.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der TTF Neckartenzlingen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den SV Nabern erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Hummel / Reick 1:0, Keyl / Bauer 1:0 
Einzel: D. Hummel 1:1, T. Keyl 0:2, H. Reick 2:0, S. Bauer 1:0 
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 TTF Neckartenzlingen
Doppel: Stoll / Staisch 0:1, Christ / Hiller 0:1 
Einzel: L. Stoll 2:0, B. Staisch 1:1, E. Christ 0:2, N. Hiller 0:1


